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Kostenlos zur Mitnahme und Weitergabe · Brief-
kastenerlaubt!  Keine Werbung i. S. d.  BGH-Entscheidung 
VI ZR 182/88

Das Stadtmagazin für Stadtbergen       und seine Nachbarkommunen

12. Ausgabe, Dez. 2025 · 35. Jahrgang
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Ihnen und euch allen wünschen
	 wir ein frohes Weihnachtsfest,
Gesundheit, Friede und Erfolg
fürs Neue Jahr 2026
			   Ihr Stadtberger Bote, Verlag und Redaktion
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AnzeigenseiteZum Titelbild

Unser Dank gilt allen Inserenten, die „Stadtberger Bote“,„Augsburger Südanzeiger“, und „Der Pferseer“ für 
ihre Werbung nutzen und uns damit ermöglichen, entsprechend Fläche zur Verfügung zu stellen für die Öffentlich-
keitsarbeit örtlicher Vereine, Verbände und Organisationen.
Wenn deren Mitglieder, Freunde und Gönner bei ihren Einkäufen, Aufträgen, Nutzung von Dienstleistungen oder 
Besuch von Veranstaltungen Inserenten der o. g. Magazine vorrangig berücksichtigen, dient dies allen Beteiligten. 
� Auensee Verlag, Herausgeber des Stadtberger Boten.

IMPRESSUM STADTBERGER BOTE, AUGSBURGER SÜDANZEIGER und DER PFERSEER 
erscheinen im Auensee Verlag e.K. · Inh. Gunnar Olms,  (v.i.S.d.P.), Bobinger Str. 100, Augsburg, · Tel. 
0821 98263 E-Mail: info@auensee.de · Schaltung von Anzeigen: wahlweise der herausgebende Ver-
lag oder Brigitte Rauwolf (Agentur-Partner). Der Verlag behält sich vor, Artikel – z. B. aus rechtlichen, 
Platz- oder Kostengründen – zu bearbeiten / zu kürzen. Anzeigenleitung: Barbara Olms, CEO Executi-
ve Assistant,· Erstellung der Online-Version: NM  Hofner · Druck: Senser, Göggingen · Der Verlag ist 
für Webseiten, die genannt oder auf die mittels QR-Code o.ä. verlinkt wird, nicht verantwortlich. 

Feliz navidad – oder doch lieber 
besinnliche Weihnachten??

 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es war eher zufällig, dass ich auf einer 
japanischen Webseite landete, wo die 
Frage gestellt wurde, warum man sich in 
Deutschland besinnliche Weihnachten 
wünscht. Ob das im Sinne von „peaceful 
christmas“ oder ob auch vielleicht besser 

„Frohe Weihnachten“ passt? Was denn 
den Gepflogenheiten besser entspre-
chen würde. Also hab´ ich einmal „besinn-
lich“ gegoogelt: eine ruhige, entspannte 
und kontemplative Haltung einzunehmen. 
Sich auf das Wesentliche zu konzentrieren, 
Zeit für Reflexion, Nähe zu den Liebsten 
und der spirituellen Einkehr. Das sei den 
Menschen in Deutschland wichtig, – so 
eine Erklärung – andere Feste hingegen 
würden lauter gefeiert, wie etwa Silvester.

Anders argumentierte jemand, dass 
nämlich je nach Region die Geburt Jesu 
Christi durchaus fröhlicher gefeiert wird. 
Daher wünscht man sich zum Beispiel im 
Kölner Raum, gerne „Frohe Weihnachten“. 
Vielleicht liegt dies auch an der Nähe zu 
Frankreich, wo man „Joyeux noёl” sagt.

In Italien wünscht man sich „Buon na-
tale” oder „Buone feste”, die Spanier be-
glückwünschen sich – wer kennt es nicht 
von einem bekannten Lied – Feliz navidad. 
Es liegt also bei Ihnen, ob Sie eher das Be-
sinnlich-Spirituelle oder das Fröhliche von 
Weihnachten hervorheben wollen.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen...
Vrolijk Kerstfeest (Niederlande),
Sretan božić (Kroatisch)…
und natürlich auch Japanisch:
Shinnen omedeto!

Ihr
Paulus Metz

Erster Bürgermeister
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  BRENNSTOFFE · BAUSTOFFE · Natursteine · Baggerbetrieb  
Baumaschinenvermietung · Containerdienst · (Spezialkran-)Transporte 

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Telefon 0821 95018 · Fax 9 28 46
Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 7.30  – 18.00 Uhr ·  Samstag: 8.00 – 12.00 Uhr · www.eser.de

Bevor das Jahr zu Ende geht ...
... bedanken wir uns für Ihr Interesse an unseren Leistungen und Produkten und für Ihre Kundentreue.
Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage, Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr!
										          Ihre Familie Eser mit dem ganzen Team

Erhältlich in 33 cm
oder 25 cm  Scheitlänge

Bei Kauf von 2 Kisten 
1x Anschürholz gratis!

Kaminholz,  reine Buche 
 
� Kiste  ab 179,-

(kein Schütt-Ster)! 890

1290

Kalchschmid Medientechnik Augsburg GmbH
Hagenmähderstr. 3  •  86391 Stadtbergen
0821 / 41 92 72  •  www.baumann-augsburg.de

IHR TECHNIKEINRICHTER
in Stadtbergen 

INDIVIDUELLE 
BERATUNG

SCHNELLE 
LIEFERUNG

OPTIMALER   
ANSCHLUSS

FACHGERECHTE   
REPARATUR

Ganz individuell für Sie. GEMACHT!
Einfach

Der Christbaum im Foyer 
des Rathauses, neben der 
Heiligen Familien auch das 
Reiterlein der Partnerstadt 
Olbernhau

Stadtbergen 
leuchtet ...

Stimmt, in vielen Bereichen ist Stadtbergen ein 
leuchtendes Beispiel – hier aber geht es tatsächlich um 
Beleuchtung und Licht in dekorativen Funktion.

Der Christbaum im Rathaus, die Außenbeleuchtung  
um dessen Eingangsbereich, die Sterne entlang der 
Kreisstraße und vor allem die vielen individuellen Be-
leuchtungen von Geschäfts- und Privathäusern in allen 
Stadtteilen Stadtbergens ergeben doch ein adventli-
ches Gesamtbild, das es sich lohnt anzusehen.

In diesem Sinne, folgen Sie dem Marketing-Slogan 
„Licht lockt Leute” und besuchen Sie die örtlichen Ein-
zelhandelsgeschäfte, auf das sie uns weiterhin erhal-
ten bleiben.

Schöne Adventszeit wünschen Gunnar Olms und 
das Stadtberger-Bote-Team!

Das Rathaus Stadtbergen – wirkt einla-
dend, auch wenn es mal geschlossen ist,

Das Schaufenster der 
Radegundis-Apotheke 
mit religiösen Motiven 
(Bild oben) und heime-
liger Kleinstadt-Idylle 
(links)

Und nicht zu verges-
sen: unser Titelbild-
Motiv des Vorjahres: 
das leuchtende Weih-
nachtshaus, das auch 
heuer wieder viele Be-
sucher begeistert und 
dessen Eigentümer sich 
wieder selbst übertrof-
fen hat. 
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Schon entdeckt?
Rathaus Stadtbergen, 

Nebeneingang  ☞
Dort hält die Stadt 

Infomaterial bereit 
und hier finden Sie 
auch den Stadt-
berger Boten, den 
Sie aber ansonsten 
nicht über Ausla-
gestellen, sondern 
über Ihren Briefkas-
ten erhalten.

Foto: Gunnar Olms

Bankgeschäfte digital und Unter-
stützung durch KI zuhause

Thomas Fendt und Matin Ansary von 
der VR-Bank Augsburg-Ostallgäu eG 
betonen: Für viele Kunden und Kundin-
nen ist die persönliche Beratung wichtig, 
aber nicht jeder kann oder möchte dafür 
zur Filiale kommen. Deshalb bietet die 
VR-Bank die Bankgeschäfte komplett di-
gital rund um die Uhr an. Die App und die 
Website bieten dafür den vollen Funk-
tionsumfang. Seit Juli 2024 unterstützt 
zusätzlich der digitale Assistent ‚Quinn‘ 
(Chatbot) bei vielen Anliegen. Eine wei-
tere Ergänzung und ein echter Gewinn 
für Flexibilität und Servicequalität ist der 
Video-Service direkt in der Filiale Stadt-
bergen. Hier bekommen die Kundschaft 
umfassenden Service – per Live-Schal-
tung zum KundenServiceCenter (Mo-Do 
8-18 Uhr und Fr 8-16 Uhr), auch wenn vor 
Ort kein Berater verfügbar ist. Wie der 
Service läuft, ist in einem Video-Clip im 
Internet abrufbar. 

Die Anwendungen der Banken sind si-
cher. Aber wichtig ist für alle ist, dass nur 
die offiziellen Zugänge zur Bank genutzt 
werden dürfen und Zugangsdaten nie-
mals weitergegeben werden.

Der KI-Vortrag „Smarthome mit Alexa“ 
von Burkhard Kuhls wurde digital ange-
boten. Durch Sprachbefehle können vie-
le Tätigkeiten wie Einkaufslisten, Termine 
vereinbart oder Wünsche zum Abspielen 
von Musik erledigt werden. Erinnerung 
an die Medikamenteneinnahme hilft ge-
nauso, wie einfache Videoanrufe durch 
Sprachbefehl einleiten oder die automa-
tische Sturzerkennung und die Einleitung 
der Alarmkette um Hilfe zu organisieren.

Digitale Angebote der Stadt 
Stadtbergen

Beginnend mit dem Freilichtmuseum 
Stadtbergen mit den örtlichen Sehens-
würdigkeiten nahm Martin Knauth die 
Zuhörenden auf eine spannende Reise in 
die Museen der Welt mit. Über Google 
können verschiedene Museen und ihre 
Exponate virtuell besucht und betrachtet 
werden. Es gibt auch rein virtuelle Muse-
en, die kein Ort aus Beton und Glas sind, 
sondern ein digitaler Raum, in dem Ob-
jekte, Geschichten und Ideen ausgestellt 
werden. Ein Vorteil der Digitalisierung 
ist durch Brand verlorene Bestände bei-
spielsweise aus der Anna Amalie Biblio-
thek in Weimar auch heute übers Netz 
noch betrachten zu können.

Markus Voh präsentierte in einer Live-
vorführung die neue und digitalisierte Er-
stellung eines Personalausweises mittels 
des „Point-ID“-Systems der Bundesdru-
ckerei von der Fotografie im Vorraum des 
Einwohnermeldeamtes über die weitere 
Bearbeitung durch die Sachbearbeitung.

Stephanie Frommberger von der Stadt-
berger Bücherei zeigte den mobilen Zu-
gang zur Bibliothek über die B24 App. Hier 
können die verschiedenen Bücher und 
Medien gesucht und bestellt oder auch 
digitalisierte Bücher gelesen werden. 
Über die Web-Anwendung der Bücherei 
können die Titel über den gesamten Me-
dienbestand recherchiert, Verlängerun-
gen vorgenommen und das persönliche 
Leserkonto eingesehen werden. Einigen 
Zuhörenden wurde detaillierte Hilfe bei 
diesen Anwendungen geleistet.

Claudia Günther von der Stabsstelle 
Klimaschutz referiert über die digitalen 
Angebote zum Klimaschutz auf der Stadt-
berger Internetseite und die digitalen An-
gebote der Verbraucherzentrale Bayern 
als „Beratungsangebot“ zu Wärmepum-
pen. Die Plattform CO2online bietet Ener-
giesparChecks, Infos zu Modernisieren 
und Bauen sowie zu Fördermitteln. Der 
Umweltatlas Bayern liefert raumbezoge-
ne Umweltdaten wie beispielsweise zu 
Erdwärmepumpen für beliebige Standor-
te.

Dank an alle und Augen auf bei 
digitalen Angeboten

Am Ende der Veranstaltung dankte 
der Vorsitzende des SSB Norbert Greim 
für den guten Besuch, die Vorträge und 
Diskussionen in den einzelnen Work-

shops und der Jugend für die intensive 
Zusammenarbeit mit dem Jugendrat. Mit 
dieser Arbeit werden Brücken zwischen 
den Generationen gebaut. Er wies auch 
noch mal, wie schon Burkhard Kuhls auf 
die Grenzen der digitalen Hilfen hin. Auf 

Die digitale Welt ... (Fortsetzung des Berichts vom Digitaltag in der vorigen Ausgabe):

Bank, Kommune, Bibliothek und Museum „digital“
der einen Seite steht beispielsweise bei 
Alexa eine unglaublich starke KI-Unter-
stützung, auf der anderen Seite steht eine 
Abo-Gebühr und die ganz bewusste Ent-
scheidung, was mit deinen persönlichen 
Daten passiert. Diese stehen in der Cloud 
und bei Alexa auf Amazon-Servern. Die 
KI-Technologien haben das Potenzial, die 
Lebensqualität älterer Menschen deutlich 
zu verbessern. Eine aktive Beteiligung an 
der Diskussion über KI ist genauso wich-
tig, wie die Vermittlung der nötigen Kom-
petenzen für die Anwendenden. Denn nur 
so können sie die neuen Technologien si-
cher und effektiv nutzen und entscheiden, 
welche digitale Hilfen für sie richtig sind 
und passen. Dazu helfen diese Veranstal-
tungen wie heute.

� Autor Herbert G. Kratzer	
		�   Bilder: Martin Knauth

Blick ins Foyer
des Rathauses

Beratung ... Hilfe  ...  Betreuung ...  Dienstleistung ... Ihre Partner in der Nähe

Pflegeberatung Helene Käfer
in 86391 Stadtbergen 

Mittlere Feldstr. 9 · Tel. 0162 4212661
Abrechnung über die gesetzliche Pflege-

kasse ohne Eigenanteil, sowie privat 
möglich. Vorbereitung für MD-Prüfung, 

Pflegraderhöhung, ...

   Der nächste
Stadtberger Bote

      erscheint 
      Ende KW 03.

                
	   Redaktions- 
	    und Anzeigen-	                	

	 buchungsschluss
 dafür ist am

        07. 01. 2026

–

–

Jetzt auch als 
Weihnachtsgeschenk-
Idee:
Gitarrenunterricht 

in Stadtbegen
Klassik, Rock, 
Pop, Blues, Lied-

begleitung, 
Ensemble 
Für Kinder, 

Jugendliche 
und Erwach-
sene, 
Anfänger und 

Fortgeschrit-
tene

Einfach eine kosten-
lose Probestunde vereinbaren:
	 Sabine Bold
  Telefon und WhatsApp:

0176 51982142

info@gitarrenunterricht-stadtbergen.de

EDITH HIPPER 
☎ 0821-99 20 82 
Haunstetter Str. 234

86179 Augsburg

Seit über 30 Jahren  
Ihr Pflegedienst!

• Leistungen der 
	 Pflegegrade
• medizinische 
	 Leistungen
• Betreuungs-		
	 und Entlastungs- 
	 leistungen
• hauswirtschaftliche 	
	 Versorgung
• Verhinderungs-	
	 pflege
• Pflegeberatung

Wir stellen Personal ein für 
Hauswirtschaft und Pflege
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Freiwilligen-Zentrum Stadtbergen
Beim Schlaugraben 6 e 86391 Stadtbergen

Mobil: 0152 51645083
info@fz-stadtbergen.de
www.fz-stadtbergen.de

Liebe Stadtbergerinnen und Stadtberger,

wir wünschen Ihnen ein 
friedliches Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins Jahr 2026.

Danke für Ihre Unterstützung, Ihr Interesse am  
Freiwilligen-Zentrum Stadtbergen und den  

vielen positiven Rückmeldungen. Auch 2026 
wollen wir Menschen für ein Engagement be-

geistern und freuen uns auf viele Begegnungen.

Herzliche Weihnachtsgrüße von
Wolfgang Krell, Andrea Haag, 
Herta Hiemer, Gabriele Hild

Das Freiwilligen-Zentrum ist vom 
22.12.25 - 10.01.26 geschlossen.

Seniorinnen- und Seniorenbeirat er-
öffnete die vielfältigen Veranstaltungen 
im Advent in Stadtbergen. Die 11-jähri-
ge Mina Wirth stimmte auf der Gitarre 
in besinnlichen Weisen die Besucher in 
die Feier ein. Bürgermeister Paulus Metz 
war erfreut, dass der SSB erstmalig den 
Seniorenadvent in der Oskar-Merk-Halle 
in Leitershofen kurz vor den 1.  Advents-
Sonntag legte und zeigte sich überrascht, 
wie gut die Veranstaltung besucht war. 
Norbert Greim führte die Gäste mit der 
Geschichte zu dem traditionellen Ad-
ventslied „Macht hoch die Tür“ in den ei-
gentlichen Sinn des Advents ein: Anläss-
lich der Einweihung der evangelischen 
Altroßgärter Kirche in Königsberg im Jahr 
1623 verfasste Georg Weisel in Anleh-
nung an die Übersetzung Martin Luthers 
von Psalm 24,7 das Lied. Leider war den 
Bewohnern des Alten- und Siechenheims 
der Zugang zur Kirche erschwert, da sie 
einen weiten Weg um den eingezäunten 
abgeschlossenen Park des Kaufmanns 
Sturgis machen mussten. Der Gesang 
des Adventsliedes vor dem verschlosse-
nen Tor öffnete das Herz des Kaufmanns. 
Er schloss das Tor zum Park auf und der 
Weg zur Kirche war frei. Dieser Weg zur 
Kirche, die seit 1945 nicht mehr existiert, 
heißt heute noch „Adventsweg“.

Nach diesen Gedanken war das erste 
Türchen zum Advent geöffnet und es gab 
Zeit zum Ratschen bei Kaffee und Stollen. 
Danach begeisterte die Tanzgruppe des 
SSB von Margarte Aulbach mit interna-
tionalen Tänzen. Bürgermeister Metz 
erzählte in seiner Weihnachtsgeschich-
te von der Adventsfeier eines Stammti-
sches, bei dem der Nikolaus die Ereig-
nisse des letzten Jahres Revue passieren 
ließ und die erstmals anwesenden Ehe-

Auftakt in den Advent 
durch den SSB Stadtbergen

frauen damit manches über Ihre Män-
ner erfuhren. Dies führte dazu, dass im 
Jahr darauf wieder nur mehr die Män-
ner feierten. In einer 2. in Norddeutsch-
land spielenden Geschichte stellte eine 
Familie 3 elektrische Kerzen am Fenster 
eines kleinen Ortes auf und damit be-
gann ein Wettlauf über immer größere 
Dimensionen der Beleuchtung. Am En-
de explodierte das stromerzeugende 
Kohlekraftwerk durch die Überhitzung 
von der stromfordernden Beleuchtung. 
Die Linedancer des SSB-Tanztreff von 
Irene Brucker erheiterten die Besucher 
mit adventlichem Kopfschmuck und ih-
ren Tänzen. Frau Aulbach und Frau Bru-
cker überreichten Bürgermeister Metz 
jeweils einen Scheck aus den Einnah-
men der zwei wöchentlichen Tanztreffs 
für die „Stille Hilfe Stadtbergen“.

Helmut Göller begleitete am Ende 
des Seniorenadvents in virtuoser Weise 
auf der Gitarre das gemeinsame Singen 
von Advents- und Weihnachtsliedern. 
Viele Besucher des Nachmittags mein-
ten: „Jetzt sind wir auf die Adventszeit 

eingestimmt!” und bedankten sich für die 
schöne Feier.

Autor und Bilder: Herbert G. Kratzer 

Politische Anzeige · Auftraggeber: FW-Stadtber-
gen e.V.· Anzeige im Zusammenhang mit der 
Kommunalwahl am 08.03.2026 - Weitere Info: 
www.fw-stadtbergen.de/Transparenz

Freiwillige gesucht!
Sie haben Interesse und Zeit für ein freiwilliges
Engagement? Dann kommen Sie zu uns ins
Freiwilligen-Zentrum Stadtbergen.

Wir suchen aktuell Verstärkung in den Projekten „Sozia-
ler Fahr- und Begleitdienst“ sowie beim Seniorenbesuchs-
dienst:

• Als Fahrer-/in beim Sozialen Fahr- und Begleitdienst 
ermöglichen Sie es Menschen mit mobilen Einschränkun-
gen, einfach und unkompliziert Termine wahr zu nehmen. 
Wie z.B. Arztbesuche, Einkäufe usw. 

• Manch ältere Menschen, die in einem Seniorenheim 
leben, fühlen sich oft einsam. Sie würden sich über einen 
Besuch freuen, der mit ihnen ein wenig Zeit verbringt.

Bitte wenden Sie sich für weitere Informationen an das 
Freiwilligen-Zentrum Stadtbergen. Beim Schlaugraben 6
86391 Stadtbergen · Tel.: 0152 51645083  E-mail: info@fz-
stadtbergen.de · www.fz-stadtbergen.de

10 €gut angelegt!

Volkslied und Kultur mit Groove!
Heimatfeeling auf Vinyl-Single 45“
Erhältlich bei EDEKA Schmid in 
Steppach, Ulmer Str. 45 
... und  wonderboysshop.com

A: „Muss i denn 
zum Städtele hinaus“
B: „Home Sweet Home“
... im Bluegrass-Style 

Entfesselte Schätze
(Vol.I)

Entfesselte Schätze
(Vol.I)

Am 15. November lud der 
Ortsverband von Bündnis 90/
Die Grünen Stadtbergen Inte-
ressierte zu einer praxisnahen 
Informationsveranstaltung 
ein, bei der zwei unterschied-
liche Wärmepumpensysteme 

– eine Grundwasser- und eine 
Luftwärmepumpe – vor Ort 
begutachtet und diskutiert 
wurden. Die Veranstaltung 
verdeutlichte nicht nur die 
technischen und wirtschaftli-
chen Vorteile moderner Heiz-
technologien, sondern auch 
die notwendige Begleitung 
durch unabhängige Energie-
beratung, um Fehlinvestitio-
nen zu vermeiden.

Im Garten eines Privathaus-
halts in der Friedenstraße 
stand zunächst die Grundwas-
serwärmepumpe im Fokus. 
Hier betonte Hans Stahl, Be-
sitzer der Anlage, die Effizienz 

und Langlebigkeit des Sys-
tems: „Wer auf Grundwasser 
setzt, profitiert von konstan-
ten Temperaturen – das macht 
die Wärmepumpe besonders 
leistungsfähig.  Allerdings ist 
eine professionelle Planung 
unerlässlich, denn nicht jeder 
Standort eignet sich.“ Die Dis-
kussion kreiste zudem um die 
hohen Anschaffungskosten, 
die trotz staatlicher BAFA-
Förderung viele Haushalte 
abschrecken, sowie um die 
Rolle der Landkreis-Energie-
beratung und Verbraucher-
zentrale als neutrale Anlauf-
stellen.

Beim anschließenden Orts-
wechsel in den Mohnweg 
stand eine Luftwärmepumpe 
im Mittelpunkt, die durch ih-
ren geringen Geräuschpegel 
überzeugte. Jürgen Umlauft, 
Betreiber der Anlage, verwies 

auf die Flexibilität dieser Lö-
sung: „Luftwärmepumpen 
sind fast überall einsetzbar 

– selbst in dicht bebauten Ge-
bieten. Entscheidend ist die 
richtige Dimensionierung, 
sonst steigen die Betriebskos-
ten unnötig.“ Im weiteren Ver-
lauf wurden alternative Syste-
me zur Warmwasserbereitung 
diskutiert, etwa Frischwas-
serstationen oder Durchlauf-
erhitzer, die maßgeblich die 
Gesamtkosten der Anlage be-
einflussen.

Ein zentrales Ergebnis des 
Nachmittags: Der Einbau ei-
ner Wärmepumpe kann die 
Energieeffizienzklasse eines 
Gebäudes um bis zu zwei 
Stufen verbessern – etwa von 
D auf B – und gleichzeitig 
den Immobilienwert um bis 
zu 16 Prozent steigern. Die 
Teilnehmer:innen vernetz-

ten sich abschließend, um 
Kontaktdaten zertifizierter 
Energieberater:innen, Fach-
betriebe sowie die aktuelle 
BAFA-Liste förderfähiger Wär-
mepumpen auszutauschen.

Für die Grüne Ortsvorsit-
zende Henrike Paede unter-
streicht das Interesse an der 
Veranstaltung die Dringlich-
keit des Heizungsgesetzes: 

„Die Transformation hin zu kli-
maneutralen Heizsystemen ist 
machbar – aber sie braucht 
klare politische Rahmenbedin-
gungen und praktische Unter-
stützung vor Ort. Heute wurde 
deutlich: Wer jetzt handelt, 
spart langfristig Kosten und 
schützt das Klima.“

Henrike Paede, Ortsspre-
cherin Bündnis 90/Die GRÜ-
NEN,

Wärmepumpen in der Praxis: 
Stadtberger Grüne zeigen nach-
haltige Heizlösungen vor Ort
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Philipp Hohenadl
Steuerfachwirt
Beratungsstellenleiter
Pilsener Straße 9
86199 Augsburg
Philipp.Hohenadl@vlh.de

 0821 90 733 46

Ihr 
Fachmann 

in Ihrer 
Nähe.

Schaltung 2021 in Pferseer, Stadtberger Bote und Südanzeiger
zum Grundpreis:
je 90x70 mm  entspricht 196 Spaltenmillimeter a 82 ct  =  160,72 €
./. 20% Jahresschaltung 12-malig, ./. 7,5 % Kombirabatt = 116,52 € pro Anzeige

zum Lokalpreis (Firmenstz im Verbreitungsgebiet): 99,04 € pro Anzeige

Alle genannten Preise verstehen sich zuzügl. MwSt.
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Mo., Di., Do., 9–12.30 u. 14 –17 Uhr · Mi. 9–12.30 Uhr 

Stadt Stadtbergen informiert:

• Polster- u. Bezugsarbeiten
• Fensterdekorationen 
• Sonnenschutz 

• Tapezierarbeiten 
• Verlegen von Bodenbelägen 
	 aller Art

Seit über 25 Jahren Ihr Meisterbetrieb für 

86391 Stadtbergen · Bauernstraße 8 · Tel. 0821 43979875 
Mobil 0176 21149252 · www.der-traumraum.de

Jetzt: Bauernstraße 

8 in Stadtbergen! 

T h o m a s  W i n k l e r
Raumausstattung
T h o m a s  W i n k l e r

Thomas Winkler
 R a u m a u s s t a t t e r m e i s t e r

 Hauptstraße 58 – 60
86391 Stadtbergen
Telefon 08 21-43 97 98 75
Telefax 08 21-43 97 98 76
 E-Mai l  post@der-traumraum.de
 http://www.der-traumraum.de

Jetzt neue Stoffe für Polster, Vorhänge, Kissen, ...!

Ihr Malermeister
   in Leitershofen
seit über 25 Jahren

Dieter Weber
S C H R E I N E R M E I S T E R

Stadtbergen • Tel. 439 790 15 • kontakt@schreinermeister-weber.de

Der Handwerks-
meister in der 

Nähe kennt die 
örtlichen Be-
stimmungen, 

Gegebenheiten, 
die Zuständi-

gen für Geneh-
migungen (und 
Ausnahmege-
nehmigungen). 
Er kann durch 

kurze An-
fahrtswege 

Kosten niedrig 
halten (weil 
auch z.B. ein 
vor Ort plötz-

lich benötigtes 
Werkzeug oder 
Bauteil die Ar-
beiten nicht 

unnötig verzö   
gert).

Und im Falle  
von Rückfra-
gen oder gar 
einer Rekla-

mation finden 
Sie meist auch 
noch nach lan-
ger Zeit einen 
persönlichen 
Ansprechpart-

ner. 
� go

Die VLH: Der Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. 
V. (VLH) ist mit mehr als einer Million Mitglieder und rund 3.000 
Beratungsstellen bundesweit Deutschlands größter Lohnsteuer-
hilfeverein. Gegründet im Jahr 1972, stellt die VLH außerdem die 
meisten nach DIN 77700 zertifizierten Berater.
Die VLH erstellt für ihre Mitglieder die Einkommensteuererklärung, 
beantragt Freibeträge, ermittelt und beantragt Förderungen und 
Zulagen, prüft den Steuerbescheid und einiges mehr im Rahmen 
der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Sanitär- und Heizungstechnik
Yannick Stimpfle

Fachbetrieb für Sanitär- und Heizungstechnik
Bauspenglerei

Hauptstraße 2
86391 Stadtbergen
Telefon 0821 431274
Mobil 0172 8231054
E-Mail peter.stimpfle@web.de
Kommen Sie zum Fachmann!

Jalousien,  Rollladensysteme, Antriebe, 
Steuerungen, Reparaturen, Ersatzteile 

Telefon  0821  9069018 ·  Fax  -19 · www.rollladen- laurenz.de

86199 Augsburg-Bergheim

Warum in 
die Ferne 
schweifen?

 Reparatur & Neuverglasung
 Notverglasung
Alu-/Kunststofffenster & Türen
 Fensterdichtungen & Beschläge
 Bilderrahmen & Reinigung
 Ganzglasanlagen & Glassandstrahlen
 Zierspiegel & Glaskleben
 Duschkabinen
Bauernstraße 43 • 86391 Stadtbergen
Tel. 0821/434330 • Fax 0821/432299
 info@glaserei-stadtbergen.de
www.glaserei-stadtbergen.de

G lasere i
Heinz Müller

Seit
28
JAHREN

in
Stadtbergen!

Elektrofachhandel  
Elektroinstallation aller Art
Smart-Home, KNX, Loxone

PV - Anlagen und Solarlösungen
E - Mobilität

Wärmepumpen / Speicherheizung

Kompetenz rund um den Strom

Göggingen · Mühlstraße 1 · T. 0821 92745 · info@kilian-kupke.de · kilian-kupke.de

Der nächste Sommer kommt bestimmt!
Jetzt die Winteraktion der Firma Erfal nutzen     

für alle Insektenschutzprodukte* 
*ausgenommen Zubehörteile und Sonderfarben

• Polsterarbeiten • Fensterdekorationen • Bodenbeläge
• Tapezierarbeiten • Sonnenschutz • Insektenschutz 

Meisterbetrieb der Innung

Liebe Lesende,
gerne möchten 

unsere Inserenten 
feststellen, dass ihre 
Werbung von Ihnen 

gelesen wird.

Bitte beziehen Sie 
sich deshalb bei 
Einkäufen, Auf-

trägen oder Inan-
spruchnahme von 
Dienstleistungen 

auf das Inserat der 
jeweiligen Firma im 

Stadtberger Bote.
Vielen Dank!

Anzeigenseite

klima-coach.de

Winterpause von 

22.Dez.2025 – 06.Jan.2026

(Notdienstbereitstellung für unsere 

Stammkunden während dieser Zeit)

Samstag/ Sonntag, 13./14. Dezember 2025
e-koris GmbH · Winterbruckenweg 42, 86316 Friedberg ·
Tel: 0171 4541239
Samstag/ Sonntag, 20./21. Dezember 2025
BT- Automatisierung · Herdenstraße 8, 86695 Nordendorf
Tel.: 08273 6119878 oder 0160 8202129
Mittwoch-Sonntag, 24./25./26./27./28. Dezember 2025
Balleis Medienelektronik · Amselstr. 10 , 86447 Aindling/Hausen
08237 90000 / 0157 87660608
Mittwoch/Donnerstag 31.Dezember · 01. Januar 2025/26
Balleis Medienelektronik · Amselstr. 10 , 86447 Aindling/Hausen
08237 90000 / 0157 87660608

Elektro-
Notdienst 
Dezember  
2025

 • Gerüstbau
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Neuigkeiten
   aus den
     Büchereien

Rechtsanwältin 
Gabriele Eger
Fachanwältin für Arbeitsrecht und Familienrecht

Kappbergstr. 1 · D – 86391 Stadtbergen 
Tel. + 49 (0) 821 – 24 33 5 - 0 · Fax + 49 (0) 821 – 24 33 5 -10
Mobil + 49 (0) 172 82 32 571
kanzlei@eger-ra.de · www.eger-ra.de

„Weil Rechtsangelegenheiten 
Vertrauenssache sind.“

AN ALLEN SAMSTAGEN IM 
DEZEMBER SIND WIR  
BIS 13.00 UHR FÜR SIE DA!

Finden Sie,  

gemütlich bei einer 

Tasse Glühwein,  

das perfekte Weihnachts- 

geschenk für Ihre 

Liebsten!

BUTZSTR. 1, AUGSBURG-GÖGGINGEN | MODE-INSEL.DE

Der Notdienst
Ein jeder liebt – ganz ohne Frage – 

die ungestörten Feiertage
Doch wenn des Nachts im ganzen Raum
das Licht ausfällt (und auch am Baum), 

wenn eine Wasserleitung bricht; 
dass alles dient der Stimmung nicht.

Tropft es durchs Dach, weil’s draußen regnet,
dann scheint das Fest nicht grad gesegnet.
Das Klo verstopft, das Schloss verklemmt,

der Internet-Empfang gehemmt,
vielleicht das schlimmste Pech von allen:

bei Frost die Heizung ausgefallen.
Grund zur Verzweiflung ist’s mitnichten:

Der Handwerksmeister wird’s schon richten!
Zwar liebt auch er ganz ohne Frage

die ungestörten Feiertage,
doch ist in vielen Branchen Brauch

ein „Notdienst“ – und der kommt dann auch!
Gunnar Olms

Bücherei Leitershofen 
in neuem Glanz und mit 
neuer Rückgabeklappe

In der Bücherei Leitersho-
fen hat sich in den letzten 
Wochen einiges getan! Mit 
vereinten Kräften hat das Bü-
chereiteam Regale umgestellt, 
um mehr Platz für die Kinder-
bücherei zu schaffen und um 
allen Leser:innen einen noch 
angenehmeren Aufenthalt zu 
ermöglichen. Entstanden ist 
ein modernes, großzügiges 
und helles Ambiente mit Sitz-
gelegenheiten und Platz zum 

Spielen. Eine weitere große 
Neuerung ist die Medien-
rückgabeklappe neben der 
Eingangstür über die auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
Medien zurückgegeben wer-
den können. Bitte beachten 
Sie zum Medieneinwurf un-
sere Hinweise auf: buecherei.
statbergen.de

Neuer Vorlesenachmit-
tag ab Januar 2026,

für Kinder von 4 – 7 Jahren 
an jedem ersten Mittwoch im 
Monat ab 16 Uhr: Die jungen 
Interessierten erwartet jedes 
Mal eine neue spannende 
Geschichte, als Erzähltheater 
oder als Bilderbuchkino. Beim 

anschließenden 
Basteln gestal-
ten die Kinder 
ein Andenken 
zur Erzählung, 
das sie mit nach 
Hause nehmen 

können. Dauer ca. 45 Min., die 
Teilnahme ist kostenlos, für ei-
ne bessere Planung bitten wir 
um verbindliche Anmeldung 
bis spätestens 1 Tag vorher: 
Tel.: 710007-900, buecherei.
stadtbergen@stadtbergen.
de oder über den QR-Code. 
Nächste Termine:7.01.,4.02., 
4.03. 

Neue Kinderveranstal-
tungen in 2026

Spielen auf der Switch Kon-
sole Neben dem Verleih viel-

fältiger, aktueller Medien ist 
die Bücherei ist auch ein Ort 
zum Entdecken und Spielen. 
Daher bieten wir auch 2026 
wieder regelmäßige Spiele-
nachmittage mit der Switch 
Konsole an. Die Termine fin-
den Sie rechtzeitig auf unserer 
Homepage und in unserem 
Veranstaltungskalender.

Neue Veranstaltungs_
reihe „MINTmachen“

Außerdem findet 1x pro 
Quartal die neue Veranstal-
tungsreihe „MINTmachen“ 
statt. Hier können Kinder 
spannende Aufgaben aus 
den Bereichen Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft 
oder Technik (kurz MINT) 
lösen und mit Spiel und Spaß 
vielleicht ihr Interesse an die-
sen Themen entdecken. Die 
Veranstaltungen werden für 
Kinderverschiedenen Alters 
angeboten, so dass für alle 
etwas dabei ist. Den Auftakt 
macht ein LEGO Robotik 
Workshop des BayernLab für 
Grundschulkinder am 18. Fe-
bruar in den Faschingsferien. 
Weitere Infos zum Workshop 
und zur Anmeldung finden Sie 
in Kürze auf unserer Home-
page und in unserem Veran-
staltungskalender.

Literaturkreis Stadt-
bergen sucht weitere 

Mitglieder
Der Literaturkreis Stadtber-
gen wird eine zusätzliche 
Gruppe unter Leitung von 
Roland Dollinger gründen. 

Falls Sie literaturinteressiert 
sind und sich gerne in ent-

spannter Atmosphäre in netter 
Gesellschaft austauschen 

und mit anderen gemeinsam 
neue Werke auswählen und 
lesen möchten, wenden Sie 
sich gern direkt an Hr. Dollin-
ger: vesparider6@gmail.com. 
Seine Telefonnummer erhal-

ten Sie über Fr. Frommberger 
in der Bücherei Stadtbergen.

Schließzeit in den 
Weihnachtsferien

Die Büchereien Leitershofen u. 
Stadtbergen sind in den Weih-
nachtsferien vom 22.12.25 bis 
6.01.26 geschlossen.

Wir wünschen allen 
Lesern und Leserinnen 
fröhliche Weihnachten 
und ein gesundes und 
glückliches Jahr 2026!

 Marie Thérèse Layer Marie Thérèse Layer Maximilian Layer   Marie Thérèse Layer Marie Thérèse Layer

IHR ZUHAUSE     

„Nutzen Sie unsere KOSTENLOSE UND UNVERBINDLICHE 
MARKTWERTEINSCHÄTZUNG IHRER IMMOBILIE zu Ihrem Vorteil!“

WWW.LAYER-GRUPPE.DE

0821 - 650 78 70
 AUGSBURG | SCHWABMÜNCHEN | MÜNCHEN

Verkauf zum besten Wert.

Maximilian Layer  

UNSER VERSPRECHEN.

Gerd Tschoepe, Social Media
VDK STADTBERGEN: 

Des war schee ! 
Im Bürgersaal statt fand die Weih-

nachtsfeier des VDK Stadtbergen statt. 
Der 1. Vorstand unserer Gruppierung, 
Werner Mejtil, konnte 80 Mitglieder, 
Freunde sowie Ersten Bürgermeister  Pau-
lus Metz und weitere Stadträte willkom-
men heißen. Im Rahmen des besinnlichen 
Zusammenkommens wurde feierlich das 
Friedenslicht durch Kerzenüberbringer 
Pius entzündet.

Die fleißigen Damen, welche bei den 
regelmäßigen  Kaffeetreffs süßes Gebäck 
präsentieren, wurden vom  Vorstand 
geehrt. Musikalisch lud zum Mitsingen 
einiger Weihnachtslieder das Trio „Drei-
sammamaMusi” ein. Nach einigen vor-
weihnachtlichen Stunden wünschten sich 
alle nun schöne Feiertage.

Entzünden des Friedenslichts

Grußrede Erster Bürgermeister Paulus Metz 

30 Jahre
Herzlichen Dank 
für  Ihre 
Treue!
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Erster
Bürgermeister
Paulus Metz

lädt ein!

Musik:
Tom & Flo

AugsburgAugsburg

2026

STADTBERGENNEUJAHRSEMPFANG

Bürgersaal Stadtbergen

Am Hopfengarten 12
So. 18.01.26 - 11 Uhr 
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Stadt Stadtbergen informiert:

Eine besondere Attraktion 
des diesjährigen Lichterfestes 
an der Parkschule Stadtber-
gen war die Vorleseaktion zum 
bundesweiten Vorlesetag. Am 
21. November 2025 fand die-
ser deutschlandweite Aktions-
tag statt. Wie jedes Jahr am 
dritten Freitag im November 
setzt er ein öffentliches Zei-
chen für die Bedeutung des 
Vorlesens und soll Jung und 
Alt für das gemeinsame Lesen 
begeistern.

Die Lehrerinnen Florin Häus-
ler, Roswitha Kapfer, Catharina 
Mayr und Selina Schmid lasen 
in verteilten Rollen aus dem 
beliebten Kinderbuch „Die 
kleine Hexe – Winterzauber 
mit Abraxas“ und ließen die 
Figuren durch lebendige Stim-
men zum Leben erwachen.

Unterstützt wurde die Le-
sung durch großflächig pro-

WeihnachtsfeuerWeihnachtsfeuer
mit Gluhwein, Punsch und Bratwurst

19. Dezember
ab 16 Uhr

Brunnenplatz Leitershofen

Auf Ihr Kommen freut sich die

Leitershofen

..

Haftungsansprüche gegen die CSU wegen Schäden durch Feuer sind grundsätzlich ausgeschlossen.
V.i.S.d.P.: Johannes Metz; CSU Ortsvorsitzender

Acht Jahre voller Geschmack 
und Vertrauen: SpVgg Deuringen 
ehrt Pächterfamilie Niras

Die SpVgg Deuringen freut sich, auf inzwischen mehr als acht 
Jahre erfolgreiche und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit ih-
rem Pächter, der Familie Niras, zurückblicken zu können. Seit 
der Eröffnung ihrer griechischen Wirtschaft am 4. September 
2017 ist das Lokal ein fester und geschätzter Bestandteil unse-
res Vereinslebens in Deuringen. Dies wurde auch im Rahmen 
der Jubiläumsfeier am vergangenen Wochenende gebührend 
mit den Wirtsleuten gefeiert.

Georgios Niras, Mutter Sofia und Vater Babis servieren au-
thentische griechische Spezialitäten, Pizza und auch deutsche 
Küche auf hohem Niveau und bietet ihren Gästen herzliche 
Gastfreundschaft. Für den Verein ist diese Beständigkeit ein 
großer Gewinn. 

jizierte Bilder, die die Kinder 
wie Erwachsenen gleicher-
maßen in die winterliche Zau-
berwelt der kleinen Hexe ein-
tauchen ließen. Die liebevoll 
gestaltete Vorführung sorgte 
für eine gemütliche Atmo-
sphäre und wurde mit viel Ap-
plaus belohnt.

Die Vorleseaktion war Teil 
des Lichterfestes, zu dem sich 
zahlreiche Besucher einfan-
den – darunter Eltern, Großel-
tern, Schüler und interessierte 
Gäste aus der Gemeinde. 

Die Schulfestbesucher zeig-
ten sich begeistert von der 
gelungenen Mischung aus 
Literatur, Theater und visu-
ellen Eindrücken. Die Aktion 
unterstrich eindrucksvoll, wie 
wichtig gemeinsames Lesen 
für die Schulgemeinschaft ist 
und welche Freude es berei-
ten kann. � Roswitha Kapfer

Begeisternde Vorleseaktion 
an der Parkschule

Leselust und Lichterfest an der Parkschule

Auch 1. Vorsitzender Martin Großmann zeigt sich hochzufrie-
den: „So lange hat es ein Wirt noch nie bei uns oder gar mit uns 
ausgehalten“, sagt er mit einem Augenzwinkern. 

Die SpVgg Deuringen bedankt sich herzlich bei der Familie 
Niras für ihr Engagement, die angenehme Partnerschaft und 
ihren wichtigen Beitrag zur modernen Gestaltung des Vereins-
restaurants. 

Für die kommenden Jahre wünschen wir weiterhin ein glück-
liches Händchen und viel Erfolg.

� Die Vorstandschaft der SpVgg Deuringen
� Text: Fabian Neudert
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▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de
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Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

Tooor zu!

Garagentore • Industrietore • Hoftore • Schranken
MTB Geuser · Inh. Rolf D. Feldkirchner · Holzweg 27 · 86156 Augsburg
Telefon 0821 431912 · info@geuser.de · www.geuser.de

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

KFZ-Teile · Zubehör Herbert Sigl GmbH 
86391 Stadtbergen · Pferseer Straße 1 

Telefon 0821 2431366 · Fax 0821 2431367
86343 Königsbrunn · Richthofenstraße 15½ 

Telefon 08231 926910 · Fax 08231 926911
E-Mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

Heizöle: schwefelarm, -frei, Premium und frostsicher 
Diesel und Winterdiesel auch ohne Bioanteil 
Tankstelle für Diesel und AdBlue ® 
für unsere Kunden 24 Stunden verfügbar 
Schmierstoffe: Motoröle auch kleine Gebinde, Fette, 
Hydrauliköle und vieles mehr… 
Technische Gase 
Propan- und Staplergas 
Heizgeräte für Ihre Events im Zelt oder in der Halle, 
Bauheizungen 

Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
 

Klaus Oßwald Brennstoffe und Mineralöle 

 

 
 
  

 

 

 

 

 

 

          Klaus Oßwald Baumaschinen 
Baumaschinen Mietpark    Baggerbetrieb 
Kompressoren                Transporte   
Stromerzeuger         Abbrucharbeiten 
Containerdienst        Kanalreparaturen 
  

 
                  www.osswald-inningen.de 

Klaus Oßwald - Bgm.-Schlosser-Str. 5 - 86199 Augsburg/Inningen 

Und vieles mehr, rufen Sie uns gerne an!

Politische Anzeige · Auftraggeber: FW-Stadtber-
gen e.V.· Anzeige im Zusammenhang mit der 
Kommunalwahl am 08.03.2026 - Weitere Info: 
www.fw-stadtbergen.de/Transparenz

Das Exerzitienhaus Leitershofen star-
tet unter dem Titel „Connexa Textile“ ein 
Kunstprojekt für die Herbstausstellung 
2026 und sammelt dazu alte Kleidungs-
stücke. Aus diesen wird der Berliner 
Künstler Daniel M. E. Schaal ein neues 
Werk schaffen. Daniel Schaal arbeitet mit 
Materialien des Alltags, die Spuren von 
Gebrauch und persönlicher Erinnerung 
tragen. Er zerschneidet und verflicht Stof-
fe zu abstrakten Textilarbeiten, in denen 
individuelle Geschichten in ein gemein-
sames Ganzes einfließen.

Mit diesem Themenfeld eröffnet 
Schaals Kunst eine eigene Perspektive auf 
das Jahresthema 2026 des Exerzitienhau-
ses. Ausgehend von der franziskanischen 
Grußformel pace e bene widmet sich das 
Jahresprogramm dem Leben und Wir-
ken des heiligen Franz von Assisi, dessen 
Todestag sich 2026 zum 800. Mal jährt. 
Franziskus’ Ideal von Einfachheit, selbst-
gewählter Armut, Schöpfungsverbunden-
heit und sein gelassener Umgang mit Tod 
und Vergänglichkeit bieten zahlreiche 
Anknüpfungspunkte für die konzeptuelle 
Kunst Daniel Schaals.

Kunstprojekt des Exerzitienhauses 
Leitershofen lädt zur Beteiligung ein

Das Exerzitienhaus lädt dazu seine 
Gäste, Besucherinnen und Besucher 
sowie alle entsprechend Interessierte 
ein, ein gebrauchtes Kleidungsstück 
oder einen Stoff für dieses Projekt zur 
Verfügung zu stellen. Die Textilien 
können ab sofort bis zum 26. Januar 
2026 im Exerzitienhaus Leitershofen, 
Krippackerstraße 6, 86391 Stadtber-
gen, abgegeben werden. Bitte nur 
e i n Kleidungsstück pro Person. Zu-
sendungen per Post sind ebenfalls 
möglich.

Da Kunst seit jeher ein wichtiges 
Ausdrucksmittel für die Suchbewe-
gungen des Menschen ist, will das 
Exerzitienhaus als geistlicher Ort 
auch ein Ort für Kunst sein. Vor die-
sem Hintergrund zeigt das Exerzitien-
haus seit mehreren Jahren regelmä-
ßig Ausstellungen zeitgenössischer 
Kunst. Zweimal jährlich werden 
Künstlerinnen und Künstler einge-
laden, deren Arbeiten existenziel-
le, gesellschaftliche oder spirituelle 
Fragen berühren. Das Projekt wird 

vom Verein Ausstellungshaus für christliche 
Kunst e. V. München gefördert.

� PM Exerzitienhaus Leitershofen
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Auch sowas  bringt die Weihnachtszeit:

Stadtbergen: Daimlerstraße 3 (bei MC Donald’s) Tele-
fon 0821 407832
Neusäß: Hauptstraße 1 b (neben NETTO) 
Telefon 0821 463635 
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr und Sa. 8.00 –  12.00 Uhr

Kerzenwachs auf dem Jackett, 
Schokoreste auf dem Kleid, 
ein Soßenfleck auf der Krawatte 
(die Oma selbst gehäkelt hatte!), 
      vom Weihnachtsbraten Gänsefett
   auf Festtagskleidung – richtig nett! 
Und wenn’s Fonduefett etwas spritzt – 
Pech, wenn man grad daneben sitzt!    	
       Doch dass solch’ Schäden nicht  
      von Dauer – dafür sorgt wieder  
          KUCHENBAUR
und reinigt, was sich rein’gen lässt.
In diesem Sinne: Frohes Fest!

Stadtbergens Zweiter Bür-
germeister Michael Smischek, 
Esther Watzka (swa Wasser 
GmbH), Stadtbergens Erster 
Bürgermeister Paulus Metz, 
Stadtbergens Klimaschutzma-
nagerin Claudia Günther, Silke 
Meusel (a tip:tap) und Stadt-
bergens Dritte Bürgermeiste-
rin Martina Bauer freuen sich 
über die Auszeichnung „lei-
tungswasserfreundliche Kom-
mune Stadtbergen“.

Das Rathaus Stadtbergen 
ist ein Vorbild für den Genuss 
von Leitungswasser und darf 
deshalb jetzt die Auszeich-
nung „leitungswasserfreundli-
che Kommune“ tragen. 

Verliehen wurde die Aus-
zeichnung von „a tip:tap“, ei-
nem gemeinnützigen Verein, 
der sich für Leitungswasser 
und eine ökologisch-nachhal-
tige Lebensweise einsetzt. Bei 
einem Empfang im Rathaus 
nahm Stadtbergens Erster 
Bürgermeister Paulus Metz 
zusammen mit Zweitem Bür-
germeister Michael Smischek, 
Dritter Bürgermeisterin Marti-
na Bauer und der städtischen 
Klimaschutzmanagerin Clau-
dia Günther die Auszeichnung 
im Beisein von Vertretern der 
Stadtwerke Augsburg (swa) 
entgegen. Seit knapp 20 Jah-
ren versorgen die swa im 
Rahmen der Trinkwasserkon-
zession die Bürgerinnen und 
Bürger in Stadtbergen mit 
naturbelassenem Trinkwasser 
aus dem Gewinnungsgebiet 

Rathaus Stadtbergen als leitungswasser-
freundliche Kommune ausgezeichnet

Stadt Stadtbergen informiert:

der Stadtwerke Augsburg.
Im Rathaus Stadtbergen 

wird bereits seit Längerem 
bewusst auf Leitungswasser 
gesetzt: So gibt es dort zwei 
Trinkwasserspender, die im 
Rahmen eines Sponsoring-
Vertrags von den Stadtwer-
ken Augsburg zur Verfügung 
gestellt werden. Vor kurzem 
wurde neben dem Wasser-
spender im ersten Stock nun 
auch der in die Jahre gekom-
mene Wasserspender im Erd-
geschoss des Rathauses von 
den swa ausgetauscht. Mit 
den beiden Trinkwasserspen-
dern steht den Beschäftigten 
sowie den Besucherinnen und 
Besuchern des Rathauses je-
derzeit frisches natürliches 
Wasser kostenfrei zur Verfü-
gung. Ebenso kann dadurch 
in den Stadtratssitzungen auf 
Mineralwasser aus Flaschen 
verzichtet werden.

Stadtbergens Erster Bürger-
meister Paulus Metz freut sich 
über die Auszeichnung: „Für 
die Stadt Stadtbergen ist das 
Trinken von Leitungswasser ei-
ne Selbstverständlichkeit und 
aktiver Klimaschutz. Denn da-
mit werden Geld, Energie und 
Verpackungsmüll gespart“.

Weitere vielfältige Maßnah-
men sorgen ebenfalls dafür, 
dass die Bürgerinnen und Bür-
ger im gesamten Stadtgebiet 
in den kostenlosen Genuss 
von verpackungsfreiem Lei-
tungswasser kommen können, 
z.B. durch die Aufstellung von 

Trinkbrunnen oder auch die 
Unterstützung der Kampagne 
Refill. 

Über das Stadtgebiet ver-
teilt gibt es derzeit 6 öffentli-
che Trinkbrunnen, an denen 
zwischen April und Oktober 
rund um die Uhr kostenlos fri-
sches und sauberes Trinkwas-
ser gezapft werden kann. Da-
neben unterstützten die Stadt 
Stadtbergen und auch einige 
Unternehmen im Stadtgebiet 
die „Refill-Kampagne“. Dahin-
ter steckt eine einfache Idee: 

Geschäfte mit dem Refill-Auf-
kleber bieten kostenfreies Lei-
tungswasser für jedes mitge-
brachte Trinkgefäß an. Einfach 
auf den Refill-Aufkleber an 
Fenster oder Tür achten und 
an der so gekennzeichneten 
Refill-Station das mitgebrach-
tes Trinkgefäß kostenlos mit 
Leitungswasser befüllen. Üb-
rigens sind auch das Rathaus 
Stadtbergen sowie unsere Bü-
cherei Refill-Stationen.

Text und Foto: Martin Bruck-
meier, Stadt Stadtbergen

Politische Anzeige · Auftraggeber: FW-Stadtber-
gen e.V.· Anzeige im Zusammenhang mit der 
Kommunalwahl am 08.03.2026 - Weitere Info: 
www.fw-stadtbergen.de/Transparenz

Am Dienstag, 03.02.26, 
nach all den Feiertagen, tref-
fen sich wieder der VDK Orts-
verband und alle Mitglieder 
und Freunde!

Sie finden uns, jeweils am 
ersten monatlichem Diens-
tag um 14.30 Uhr, im grossen 
Pfarrsaal der Maria-Hilf-Kir-
che, barrierefreier Eingang 
(markiert, siehe Plan) von der 
Maria-Hilf-Strasse, PLZ 86391, 
Stadtbergen aus.

Es sind genügend Park-
plätze vorhanden, sowie die 
Haltestellen der Linie 6, Stadt-
berger Hof oder Westfriedhof. 
Wir freuen uns jetzt schon, auf 
Ihr Kommen!

Gerd Tschoepe, Social Me-
dia VDK Stadtbergen 

Kaffee-Treffpunkt des VDK Stadtbergen

  Alle Jahre wieder freuen sich 
die Kinder der Leopold-Mozart-
Grundschule Leitershofen auf die 
Aktion „Geschenk mit Herz“ der 
Hilfsorganisation HUMEDICA. In 
allen Klassen werden Päckchen 
für hilfsbedürftige Kinder aus ver-
schiedenen Ländern Südosteuro-
pas gepackt.

Wie bereits seit vielen Jahren 
beteiligte sich die Schulfamilie 
der Leopold-Mozart-Grundschule 
auch in der diesjährigen Advents-
zeit daran. Anfang Dezember 

Geschenke mit Herz aus der
Leopold-Mozart-Grundschule Leitershofen

konnten die Schülerinnen und 
Schüler 140 Päckchen in den gro-
ßen LKW von HUMEDICA verla-
den und auf ihre lange Reise schi-
cken. Dort warten Kinder, die in 
großer Armut leben, sehnsüchtig 
auf ihr Geschenk – für viele von 
ihnen wird es das einzige Weih-
nachtspäckchen sein.

Text: Martin Bruckmeier (Stadt 
Stadtbergen) & Claudia Pfeiffer 
(Leopold-Mozart-Grundschule)

Fotos: Sabine Blümelhuber  
(Leopold-Mozart-Grundschule).

	

Schülerinnen und Schüler der Leopold-Mozart-
Grundschule Leitershofen beim Verladen ihrer Weih-
nachtsgeschenke für hilfsbedürftige Kinder in den 
LKW von HUMEDICA.
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Besondere Auszeichnung im 
Männerchor Stadtbergen

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung am 21.11. wurde 
Norbert Knoblich für 70 Jahre Singen im Männerchor ausge-
zeichnet. Der Vorstand Peter Scherer unterstrich dieses un-
glaubliche Jubiläum mit der Bemerkung, dass er selbst ja fast 
noch gar nicht gelebt habe, als Norbert mit 15 Jahren nach 
seinem Stimmbruch eine verlässliche Stütze des Chores wurde 
und bis heute ist.

Nach dem planmäßigen Abarbeiten der anstehenden Punk-
te kam die Hauptsorge zur Sprache: Wie können wir die Zukunft 
unseres Männerchores sichern? Die Probleme sind schnell 
dargestellt: Anzahl der Sänger, unser Durchschnittsalter, Ein-
nahmen-um den Probenbetrieb weiter zu ermöglichen, Mit-
gliederwerbung.  Dazu wird der Vorstand weitere Vorschläge 
erarbeiten und der Gemeinschaft vorlegen.

Unsere nächsten Auftritte sind die Gottesdienstgestaltung 
am Stephanstag, 26.12., um 10.45 Uhr. Ab sofort beginnen wir 
mit der Einstudierung der Lieder. Interessierte Sänger sind ein-
geladen, jeden Freitag um 19.00 Uhr in der Aula der Parkschule 
mitzusingen.

Gartenbau- und Landespflege-
verein Leitershofen auf neuen 
Wegen

Der Obst- und Gartenbauverein, wie er landläufig genannt 
wird, macht sich auf, neue Wege zu gehen. 

Nach dem plötzlichen Tod des langjährigen Vorsitzenden 
Dieter Lützow muss sich die Vorstandschaft für die Wahl der 
Vereinsführung im nächsten Jahr neu aufstellen. 

Gesucht werden aktive Mitglieder, die mit neuen Ideen und 
Vorhaben frischen Schwung in den Verein bringen. Dabei ist es 
nicht nötig, einen großen Garten zu haben. Auch kleine Gärten 
und sogar Balkongärten bieten außergewöhnlich viele Gestal-
tungsmöglichkeiten. 

Für die Arbeit im Verein ist nur wenig Zeit nötig. Dennoch 
können dadurch im Garten oder sogar im Ortsbild neue Akzen-
te entstehen. Auch Kinder und Jugendliche sind angesprochen, 
im Verein mitzumachen. 

Wenn nun erst einmal der Winter kommt, und die Arbeit im 
Garten ruht, soll doch schon ein Ausblick auf das kommende 
Frühjahr inspirieren, sich im Verein zu engagieren. 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse. 
Bitte melden Sie sich bei: Renate Wipfler unter renate.

wipfler@t-online.de oder 0170 2271 063

An der diesjährigen 
Weihnachtspäckchen-Ak-
tion der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) Türkheim-Ettrin-
gen-Wiedergeltingen hat 
sich der AWO-Ortsverein 
Stadtbergen beteiligt. Um 
bedürftige Kinder im ru-
mänischen Dorf Satmarel 
zu unterstützen, befüllten 
die Ehrenamtlichen Jutta 
Kallart, Bernadette Draud-
sing, Rosa Schwengler und 
August Bögle 13 Geschenk-
kartons mit Hygienearti-
keln, Schulmaterial, warmer 
Kleidung, Süßigkeiten und 
etwas zum Spielen. „In Ru-
mänien herrscht bitterste 

Auch in diesem Jahr lud 
die Vorstandschaft der 
SpVgg Deuringen zur tradi-
tionellen Jubilarsfeier in die 
Waldgaststätte ein. Rund 60 
Gäste – darunter Bürgermeis-
ter und Stadträte der Stadt 
Stadtbergen – kamen zusam-
men, um Geburtstags- und 
Vereinsjubilare zu ehren und 
einen festlichen Abend in ge-
selliger Runde zu verbringen.

Geehrt wurden Mitglie-
der, die in diesem Jahr einen 
runden oder halbrunden Ge-
burtstag ab 50 Jahren feier-
ten, sowie Vereinsmitglieder, 
die seit mindestens 25 Jah-
ren Teil der SpVgg Deuringen 
sind. Die Jubilare erhielten 
neben Verzehrgutscheinen 
für die Vereinsgaststätte 
auch Urkunden und Ehrenna-
deln in Gold und Silber, ver-
liehen vom Bayerischen Lan-
dessportverband (BLSV).

Den Abend eröffnete der 
1. Vorstand, Martin Groß-
mann, mit einer herzlichen 
Begrüßung der Ehrenmitglie-
der und Gäste. Anschließend 
richtete der Erste Bürger-

Jubilarsfeier der SpVgg Deuringen: 
Gemeinschaft, Ehrungen und 
ein Blick in die Zukunft

meister der Stadt Stadtbergen, 
Paulus Metz, ein Grußwort an 
die Versammlung. Er hob die 
Bedeutung des Ehrenamts 
und die Jugendarbeit hervor, 
die für die Zukunft des Vereins 
von großer Bedeutung sind, 
und lobte zugleich das uner-
müdliche Engagement der 
Drum-Grum-Gruppe.

Ein weiterer Höhepunkt 
war die Ehrung der Wirtsleu-
te Niras für ihr mehr als acht-
jähriges Pächterdasein in der 
Waldgaststätte Deuringen.  
(Siehe Seite 14) Unter der Lei-
tung von Georgios Niras, ge-
meinsam mit Vater Babis und 
Mutter Sofia, bereichern sie 
den Verein seit Jahren mit 
herzlicher Gastfreundschaft 
und köstlichen griechischen 
Spezialitäten.

 Was den Zuhörern aus der 
Rede von Fabian Neudert, 
Vorstand für Kommunikation, 
besonders in Erinnerung ge-
blieben ist, waren die erfreuli-
chen Zahlen: Die SpVgg Deu-
ringen hat wieder eine starke 
Jugendabteilung aufgebaut, 
die mittlerweile den größten 

Im Bild von links nach rechts: Geehrt für langjährige Mit-
gliedschaft im Verein, Martin Großmann, Christoph Wittmann, 
Roland Keppeler und Dr. Andreas Brand, sowie Gratulant Fabi-
an Neudert.

Der Präsident des Augsburger Sängerkreises Christian Todt überreicht 
Norbert Knoblich die Urkunde für 70 Jahre Singen. Ferner gratulieren 
Peter Scherer, Vorstand des Männerchores und Dirigentin Sylvia Luther.

Damit bedürftige Kinder in Rumänien eine Weihnachtsfreude 
erleben, haben Ehrenamtliche der AWO Stadtbergen (im Bild 
von links: Vorsitzender August Bögle und Beisitzerin Jutta Kall-
art) bunte Geschenkkartons befüllt. Die AWO-Kreisvorsitzende 
Dr. Simone Strohmayr (rechts im Bild) bringt die Päckchen ins 
rumänische Dorf Satmarel. � (Foto: Daniela Ziegler)

Armut. Jedes zehnte Kind 
geht dort hungrig zu Bett. 
Wir wollen den Kindern an 
Weihnachten eine Freude 
bereiten und schließen uns 
daher gern dem Sozialpro-
jekt unserer AWO-Kollegin-
nen und Kollegen an“, sagt 
dazu der Stadtberger Orts-
vereinsvorsitzende August 
Bögle. Die AWO-Vorsitzen-
de im Augsburger Land, 
Dr. Simone Strohmayr, und 
ein Mitglied des Türkhei-
mer Ortsvereins bringen als 
Fahrer des Hilfsgütertrans-
ports die Geschenke nach 
Satmarel. 

Anteil der Mitglieder im Ver-
ein ausmacht. Dabei sprach 
er auch verdiente Mitglieder 
direkt an, die mehrere Funk-
tionen im Verein übernehmen 
und so maßgeblich zum Ge-
lingen beitragen. Dank der 
soliden Jugendarbeit und vie-
ler ehrenamtlicher Eltern – oft 
in mehreren Funktionen als 
Spieler, Fahrer, Unterstützer 
auf Festen, hinter dem Aus-
schank, bei der Essensausga-
be oder als Trainer – kann der 
Verein auf eine beeindrucken-
de Basis bauen. „In Bayern ist 
jeder vierte Mensch im Eh-
renamt aktiv. Wenn ich hier in 
die Runde schaue, können wir 
diesen Schnitt noch übertref-
fen. Vergelts Gott dafür“, be-
tonte Neudert.

Nach den offiziellen Ehrun-
gen blieb den Gästen aus-
reichend Zeit für persönliche 
Gespräche und einen gemüt-
lichen Austausch. Für die mu-
sikalische Untermalung sorgte 
das Musikduo „Löwenzahnduo“ 
aus Gersthofen, während die 
Familie Niras die Gäste mit 
griechischen Spezialitäten und 
erfrischenden Getränken ver-
wöhnte.

Die Jubilarsfeier der SpVgg 
Deuringen zeigte einmal mehr, 
wie wichtig Gemeinschaft und 
Wertschätzung im Vereinsle-
ben sind. Sie bot einen Anlass, 
gemeinsam auf Erreichtes zu-
rückzublicken, zu lachen, zu er-
zählen und neue Wege für die 
Zukunft zu denken.�

� Autor: Fabian Neudert
� Bild: Klaus Mayr

			   Hilfe für
� rumänische Kinder 
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Anzeigenseite

     ÖFFNUNGSZEITEN, ANSCHRIFTEN
Angaben ohne Gewähr, wir bitten, Fehler oder Änderungen mitzuteilen:
Fax 96077 od. E-Mail: produkt@auensee.de

ALLERLEI NÜTZLICHES
Türöffnungs-Notdienst: 

Werkmann T. 0151112 64471
 PAKET-/ POSTANNAHME

Kuchenbaur (Hermes) 
Tel.407832  

Mo.-Fr. 8–18 Uhr  
durchghd. · Sa. 8 – 12 Uhr

E-Center Stadtbergen 
Hagenmähderstraße 47, 

Tel. 0821-243760
RATHAUS

Oberer Stadtweg 2, T. 2438-0,    

BÜCHEREI STADTB.
Sonnenstr.7, T. 0821 2432 801 

Dienstag, Mittwoch,Donnerstag: 
10 – 12 und 15 – 18 Uhr,   

 Fr.: 10 – 12  u. 14 – 17 Uhr. 
BÜCHEREI LEITERSHOFEN
Laubenweg 1, Tel. 450 89 15  

Di. 10 – 12 Uhr u. 
16 – 18 Uhr, Fr.  16 – 18 Uhr

KOMPOSITIERANLAGE 
LEITERSHOFEN

Leitershofen, Wertachstraße: 
Mi. u. Fr. 14 – 17 

Stadtbergen: Deuringer 
Straße: Sa. 10:30 –12 Uhr
Leitershofen, Am VehiclePark 
Fr. 14 – 18 , Sa. 8:30 – 15 Uhr

GARTENHALLENBAD
(Siehe Anzeige in dieser 

Ausgabe)
Telefon 0821 4339190

 TIERBESTATTUNG-SUED.DE
(Feuerbestattung): Gesell-
schaft für Tierbestattung 
Augsburg, Telefon Büro 
(24 Std.): 0821 98221

 JUGENDLCUB INSIDE

PFARREIENGEMEINSCH.
STADTBERGEN

Pfarrbüro ·Bismarckstr. 63
86391 Stadtbergen

Tel. 0821 24344-0 Fax: -44
pg.stadtbergen@bistum-

augsburg.de
Während der Schulferien 

geöffnet: 
Mittwoch: 16 - 19:00 Uhr
Freitag: 08:30 - 11:30 Uhr

Montag:      8:30-12:00 Uhr
Dienstag:    7:30-12:00 Uhr
Mittwoch: 14:00-18:00 Uhr
Donnerstag :8:30-12:00 Uhr
 Freitag:           8:30-12:00 Uhr

Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche. 
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige 
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.
Soforthilfe Tag und Nacht 
Telefon: 0821 481036
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg 
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 
Tel. 0821 92998

86356 Neusäß-Steppach 
Ulmer Straße 23 
Tel. 0821 481036

86420 Diedorf 
Tel. 08238 2776

 Beraten
Dienen          Helfen

täglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der 
Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

„Warum in die Ferne schweifen ... ?”  
Inhaltsverzeichnis nach Branchen
Auf der angegebenen Seite finden Sie die Anzeige d. jeweiligen Firma. 

A
Altenpflege
Acvila  � 5
Ancora  � 5
Edith Hipper  � 4
Sonnenschein  � 5
Autohäuser
Sigg / Haas (Opel)  �16

B
Baugeschäfte
Gleich  � 11
Baumärkte
Eser  � 2
Baumaschinenmiet-
park
Eser  � 2
Oßwald  � 17
Baumaschinenverm.  
� 2
Baustoffe, Brenn-
stoffe
Eser  � 2
Bestattungsdienste
Bestattungsdienst d. 
Stadt Augsburg  � 23
Bestattungshilfe Irm-
gard Eberle  � 23
Bodenbeläge
Fröhling  � 9
Kugler  � 8
Kupke  � 9
Winkler  � 8
Brennholz  � 2
Brennstoffe
Eser  � 2
Oßwald  � 17

C
Christbaumverkauf
Forstbetrieb Steppich  
� 18
Containerdienst
Eser  � 2
Oßwald  � 17

D
Düngemittel
Eser  � 2

E
Elektrotechnik
Ernst  � 8
Erdbewegungen
Eser  � 2

F
Fassadengestal-
tung
Kugler  � 8
Fensterdekorakti-
onen
Kupke  � 9
Fensterdekorati-
onen
Fröhling  � 9
Winkler  � 8
Feuerwerk
Eser  � 2
Findlinge
Eser  � 2
Flüssiggas
Eser  � 2

G
Garagentore
MTB Geuser  � 17
Gardinen
Fröhling  � 9
Winkler  � 8
Gerüstbau
Kugler  � 8
Glasereien
Müller  � 9

H
Hausgeräte
media@Home Bau-
mann  � 2

Hebetechnik
Eser  � 2
Heizöl/Diesel
Eser  � 2
Oßwald  � 17
Heizungsbau
Schapfl  � 9

I
Immobilienmakler
LAYER  � 10
Innengestaltung
Kugler  � 8

K
Kfz-Teile
Sigl  � 17
Kosmetik
Kosmetik-Insel  � 10
Krankenpflege
Edith Hipper  � 4
Sonnenschein  � 5

L
Lohnsteuerhilfe
VLH Hohenadl  � 8

M
Maler/Lackierer
Kugler  � 8
Masch.-vermietg.
Eser  � 2
Medientechnik
Baumann  � 2
Mode/Textilien
Mode-Insel  � 10

N
Natursteinhandel
Eser  � 2

P
Parkettböden
Fröhling  � 9
Parkettverlegung
Fröhling  � 8, 9

Pflegeberatung
Helene Käfer  � 5
Pflegedienste/Pfle-
geheime
Acvila  � 5
Ancora  � 5
Edith Hipper  � 4
Sonnenschein  � 5
Polsterarbeiten
Fröhling  � 9
Kupke  � 9
Winkler  � 8

R
Raumausstatter
Fröhling  � 8
Raumausstattung
Fröhling  � 9
Winkler  � 8
Raumaustattung
Kupke  � 9
Rechtsanwälte
Gabriele Eger  � 11
Reiseunternehmen
Pertl Reisen  � 15

S
Sanitärinstallation
Schapfl  � 9
Sanitärtechnik
Schapfl  � 9
Sanitär-u. Hei-
zungstechnik
Yannick Stimpfle  � 8
Schmierstoffe
Eser  � 2
Sonnenschutzanla-
gen
Fröhling  � 9
Winkler  � 8

T
Tapezierarbeiten
Fröhling  � 9
Kugler  � 8
Winkler  � 8
Teiche/Zubehör
Eser  � 2

Teppichverle-
gungen
Fröhling  � 9
Winkler  � 8
Textilreinigung
Kuchenbaur  � 18
Textilreinigungen
Textilpflege Kuchen-
baur  � 18
Tierärzte
Dr. Christine Datz-
mann  � 20
Tore, Schranken
MTB Geuser  � 17

 Der nächste
Stadtberger Bote

erscheint Ende
KW 3, 2026

Der Anzeigen-    
buchungsschluss

dafür ist am
07. 01. 2026

Mein Haus ist sicher...!
Mein Haus ist sicher...!

Mein Haus ist sicher...!

Nico Cavaliere Vorsitzender des AK Polizei & Innere Sicherheit

Ihr Haus ist sicher...!

EINBRUCHSPRÄVENTION
LIVE-DEMONSTRATION & TIPPS FÜR IHR ZU HAUSE

Sie denken:

dann müssen wir Sie leider enttäuschen...

Nico Cavaliere: AK Polizei & Innere Sicherheit

Michael Schalk: Sicherheitsexperte

Am 15.01.2026
 
Um 19:00 Uhr

Im Bürgersaal Stadtbergen
 
Am Hopfengarten 12

Eintritt FREI

Wir brechen live und vor Ort in Fenster & Türen ein.
 
Somit zeigen wir Ihnen Schwachstellen & geben
Ihnen Tipps, um Ihr zu Hause zu schützen!

MIT:

Ortsverband Musterhausen
Ortsverbände: Stadtbergen/Leitershofen/DeuringenV-i-S-d-P-_ Regina Wenzl, #alemannenweg 28, Stadtbergen

PolitischeAnzeige·Auftraggeber: FWStadtbergen e.V. · Anzeige 
im Zusammenhang mit der Kommunalwahl am 08.03.2026 - 
Weitere Info: www.fw-stadtbergen.de/Transparenz 

Entsorgung von Christbäumen
Eine Abholung der Christbäume kann leider nicht erfolgen. 
Bitte bringen Sie die Bäume ohne Schmuck zu den ausgewiesenen 
und markierten Bereichen.
Anlieferung ab dem 07.01.2026, spätester Abgabetermin 10.01.2026
Stadtbergen: Panzerstr / Leibnitzstr. 30 auf dem Festplatz Leitershofen:
Am Vehicle-Park (Wertstoffhof)
Deuringen: Waldstr. 7 auf dem Parkplatz beim Sportheim
Virchow-Viertel: Spielplatz hinter dem Obi Baumarkt
ACHTUNG: 
Christbäume dürfen nicht über die braune Biotonne entsorgt werden.
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wünschen Ihnen Ihre Stadträte von

Die „Partei“ für
Stadtbergen, Leitershofen, Deuringen und das Virchow-Viertel!

Wir bedanken uns für das erwiesene Vertrauen!
Politische Anzeige von PRO Stadtbergen e.V., Am Lauschberg 20, 86391 Stadtbergen -

im Zusammenhang mit der politischen Arbeit von PRO Stadtbergen, selbst �nanziert, ohne Targeting.
Weitere Infos unter www.pro-stadtbergen.de/datenschutz/transparenz_01122025.html
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